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Europa verliert
den Blick auf die Erde

Am 8. April diesen Jahres hörte der Erdbeob-

achtungssatellit Envisat auf, mit der Erde zu

kommunizieren. Einen Monat später musste

die Europäische Weltraumorganisation das

Ende der Mission bekanntgeben. Da kein Ersatz

zur Verfügung steht, verliert Europa einen wert-

vollen Blick auf den Blauen Planeten.

Das Bild, für dessen Aufnahme Envisat den

grossen afrikanischen Grabenbruch Uberflogen

hat, enthüllt mit Hilfe des Radars die topogra-

fischen Bewegungen der kenianischen Vulkane

Suswa (oben links) und Longonot (unten

rechts). Alle 35 Tage bringt die polare Umlauf-

bahn den Satelliten über den gleichen Ort. Die

psychedelisch anmutende Ansicht der beiden

Vulkane ist das Ergebnis der Überlagerung der

bei zwei Überflügen gesammelten Daten mit-

tels Interferometrie. Dabei wurden vertikale

Bewegungen des Bodens zwischen den Jahren

2004 und 2006 erfasst. Jede Wiederholung des

Farbzyklus entspricht einer Anhebung gegen-

über einem Referenzpunkt um 2,8 Zentimeter.

Während der Suswa stabil ist, hat sich der Lon-

gonot um rund zehn Zentimeter erhöht - eine

tektonische Aktivität, die auf ein Aufsteigen

von Magma hinweisen kann. Solche Bewegun-

gen sind von blossem Auge nicht sichtbar. Es

ist zwar möglich, sie am Boden nachzuweisen,

dazu müsste man jedoch Instrumente in

manchmal schwer zugänglichen Gebieten ein-

setzen, pm
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